
Eine Rose für die Dichter 
 
 

am Samstag 5. Juni 2021 

Bundesweite Aktion des Vereins Literaturlandschaften e.V. 

  
  

 

 

Wolfgang Borchert: Urnen-Grab auf dem Ohlsdorfer Friedhof in Hamburg 

(Foto: Erle Bessert) 

Der überregional tätige Verein Literaturlandschaften e. V. ruft in jedem Jahr Literaturfreunde 

im In- und Ausland sowie literarische Einrichtungen und Institutionen dazu auf, am ersten 

Juniwochenende an einem Grab oder einem Denkmal einer Schriftstellerin oder eines 

Schriftstellers eine Rose niederzulegen und damit an die Person und das Werk zu erinnern.  

Das diesjährige Rosenmotto war "Kleine blasse Rose", die Eingangszeile eines Gedichts von 

Wolfgang Borchert (1921-1947), dessen Geburtstag sich am 20. Mai zum 100. Mal jährte. 

„Der Wind und die Rose“ 
 

Kleine blasse Rose! 

Der Wind, von Luv, der lose, 

der dich zerwühlte, 

als wär dein Blatt 

das Kleid von einer Hafenfrau –  

er kam so wild und kam so grau! 
 

Vielleicht auch fühlte 

er sich für Sekunden matt 

und wollt in deinen dunklen Falten 

den Atem sanft verhalten. 

Da hat dein Duft ihn so betört, 

berauscht, 
 

daß er sich bäumt und bauscht 

und dich vor Lust zerstört, 

daß er sich noch mit deinem Kusse bläht, 

wenn er am bangen Gras vorüberweht. 



 

  

Wolfgang Borcherts Urne, er starb am 20. November 1947 in Basel, wurde am 17. Februar 

1948 auf dem Ohlsdorfer Friedhof in Hamburg beigesetzt und so haben am Samstag-

nachmittag eine "Hamburger Delegation" des Vereins, bestehend aus den Mitgliedern Erle 

Bessert und der Familie Andres und Beate von Plessen, mit Abstand und Maske die "zentrale 

Rose" der Literaturlandschaften niedergelegt. 

 

          

Erle Bessert (Foto: Gabriele Werner)          re:  Andres von Plessen (Foto: Erle Bessert) 

 

Und zwei weitere literarische Gesellschaften nahmen teil, von der Thomas Mann-Gesellschaft 

e. V. Hamburg kam die 2. Vorsitzenden Gabriele Werner (li.) und von der Heinrich von Kleist-

Gesellschaft e. V. Gabriele Gelinek (re.).  

 

          

(Fotos: Erle Bessert) Die Dekoration – Kerzen und blauer Kranz – stammt von 

einer Veranstaltung, die zeitgleich stattfand. 
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